
 

PROTOKOLL 35. GENERALVERSAMMLUNG 2025 
DELTA- PARACLUB HOHWACHT 

Ort, Datum, Zeit 

4410 Liestal, Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6 
Freitag, 14. Februar 2025 
19.02 – 21:01Uhr  

Anwesend 

58 Mitglieder 
 

Entschuldigt 

Nilia Jeger, Helmut Trampitsch, Jürg Heckendorn, Martin Müller, Adrian Schaeublin, Urs Beeler, Corinne 
Schweighauser, Andy Schweighauser, Jasmin Waldmeier, Ramona Thommen, Christoph Thommen, Matthias 
Hink, Melanie Weber, Roger Wagner, Christoph Müller, Pfister Markus, Pascal Peter, Diego Mägli 

Total 18 Personen entschuldigt 
 

Traktanden 

1. Begrüssung und Eröffnung der Generalversammlung 2 

2. Genehmigung Traktandenliste und Protokoll der GV 2024 2 

3. Wahl der Stimmenzähler 2 

4. Jahresberichte 2 

5. Genehmigung der Jahresrechnung 2024 mit Revisorenbericht und Décharge Vorstand 6 

6. Genehmigung Budget 2025 und Festlegung Mitgliederbeitrag 2026 7 

7. Mutationen und Aufnahmen neuer Mitglieder 7 

8. Jahresprogramm 2025 8 

9. Anträge von Mitgliedern 8 

10. Verschiedenes 8 
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1. BEGRÜSSUNG UND ERÖFFNUNG DER GENERALVERSAMMLUNG 

Der Präsident begrüsst die rund 60 Mitglieder in dem gut gefüllten Saal und heisst Sie herzlich willkommen 
zur 35. Generalversammlung des DPCH. 

Es ist aktuell eine angespannte Situation, beginnt er die Einführung, daher widmen wir uns nicht der Politik, 
sondern unserem schönen Hobby, dem Gleitschirmfliegen. Doch, so stellt er die Frage in die Runde, weshalb 
ist das Hobby für uns so schön? Kann jeder für sich selbst 5 Gründe nennen? 
Beat gibt zur Antwort, was es eigentlich zum Fliegen braucht: 
▪ Wissen (man hat hier nie ausgelernt) 
▪ Fähigkeiten (man hat auch hier nie ausgelernt) 
▪ Richtige Einstellung 

Ob das Hobby Spass macht oder nicht hängt mit den Erwartungen daran zusammen. Wird das Fliegen auf 
die Anzahl gemachte km reduziert, so wird das Fliegen oft keinen Spass bereiten. Daher ist es wichtig, sich 
immer wieder zu Fragen, was bereitet mir Freude am Fliegen und sich auf diese Freude am Fliegen zu kon-
zentrieren. Wir als Club möchten Euch genau dabei begleiten und unterstützen. 

Speziell begrüsst werden Louis Diethelm, Fritz Hode, Daniel Baumgartner und alle Neumitglieder. 

Die Präsenzliste wird rumgereicht und ist diesem Protokoll angehängt. 

2. GENEHMIGUNG TRAKTANDENLISTE UND PROTOKOLL DER GV 2024 

Die Traktandenliste wird genehmigt. 

Das GV-Protokoll 2024 der 34. Generalversammlung wurde ohne Korrekturen/Ergänzungen der Protokoll-
führerin Jeanette Leu verdankt. 

3. WAHL DER STIMMENZÄHLER 

Louis Diethelm wird zum Stimmenzähler gewählt.  

4. JAHRESBERICHTE 

a) des Präsidenten (Beat Gisin) 
Das Vereinsjahr konnte mit dem unveränderten Vorstand-Team und vier Sitzungen bewältigt werden 

Tolle Ausflüge, Vorträge und Veranstaltungen wie die GV am 09.02 oder der Besuch der Rega Basis in 
Erstfeld konnten organisiert und durchgeführt werden. 

Wettermässig zeigte sich das Jahr 2024 nicht wirklich auf der fliegerischen Seite. Beat präsentiert die 
Niederschlagstabelle der Station Rünenberg mit der Bemerkung: «zu viele Monate waren verseicht». 

Die Tabelle, mit den von der Station Rünenberg gemessenen Sonnenstunden, bestätigen das Bild. Erst 
im August kam es zu mehr Sonnenstunden als im Durschnitt der letzten 5 Jahre.  

Das Jahr 2024 war geprägt vom Engagement für unser Fluggebiet. So standen diverse Projekte im Fo-
kus, über die Beat informiert. 

Mittlere Romayweide 
Beat erzählt vom Projekt und Austausch mit diversen Personen, Behörden und Juristen bezüglich dem 
Naturaufwertungsprojekt der Mittleren Romayweide, wo ein grossflächiges Gebiet, in welchem sich 
auch unser Startplatz Hohwacht befindet, unter kantonalem Naturschutz gestellt wird. 
Folgendes gilt es diesbezüglich neu zu berücksichtigen: 

▪ Die Startfläche an der Hohwacht wird auf eine Fläche von 30 x 50 m beschränkt. Trittschäden sind zu 
vermeiden. 

▪ Von März bis Juni dürfen keine Club-Events auf der Hohwacht durchgeführt werden (Grund: Brutzeit 
vom Baumpieper (Bodenbrüter)) 

▪ Minimieren der akustischen Signale bei Start und Flug (Vario Lautstärke etwas zurücknehmen, keine 
Musik oder dergleichen) 

▪ Keine Zunahme der Flugaktivitäten insbesondere von März bis Juni 
▪ Das bestehende Zugangswegli über die Weide darf weiterhin auf eigene Gefahr benutzt werden. Im 

Wald darf jedoch kein Eingriff zur Wegerstellung gemacht werden. 
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Diese Punkte sind im Protokoll des Regierungsrates festgehalten. 

Toplanden darf auf die Frage aus der Versammlung nur, wer es kann und die 50x30 m trifft. Wer das 
nicht kann, lässt es sein. 
Beat zeigt ein paar erklärende Bilder dazu: 

  
Startfeld 30 x 50 m                                                                     Baumpieper 

Wildruhezone Kt. Solothurn 
Auch dieses Gebiet erstreckt sich über unser Fluggebiet erklärt Beat der Versammlung: 

 
Derzeit gibt es daraus für uns jedoch keine weiteren Einschränkungen. 

Landeplatz Lauwil 
Beim Landeplatz kam es zu Diskussionen mit der Landbesitzerin diverser Parzellen, weil diese einen 
Obstgarten und ein Hühnerhaus auf Ihre Parzellen setzen wollte. Bis 2027 ist für uns der Landeplatz 
gesichert. Der Vorstand bleibt am Ball, dass dies auch weiterhin so bleibt. 

Beat macht die Mitglieder darauf aufmerksam, dass wir keine Rechte haben, wenn ein Besitzer uns das 
Land nicht mehr zur Verfügung stellen möchte. Daher die Bitte an alle, seid freundlich zu den Men-
schen und haltet Euch an die Regeln.  

Abschliessend zu den Projektvorstellungen erklärt Beat eindringlich, geht respektvoll mit dem Start- 
und Landeplatz um und allgemein mit dem Fluggebiet (inkl. Fahrten auf die Ulmet).  

Gutes Verhalten, lässt uns in unserem schönen Fluggebiet weiter Fliegen. 

Es kommt die Frage von Werner Kiefer, ob der Landeplatz beim Deixweg ein offizieller Landeplatz ist. 
Beat kann das bejahen. Dieser ist als Landeplatz Lauwil 2 eingetragen. 
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Aktivitäten 2024 
Beat geht auf die diversen Aktivitäten des vergangenen Jahres ein und erzählt von den Erlebnissen. 

Da wir beim Flugfest gute Medienpräsenz mit dem Fernsehauftritt bei Regio TV+ hatten, bekamen wir 
vom SHV stolze CHF 800.- in die Vereinskasse geschenkt. 
Mit den Helfern hat es diesmal sehr gut geklappt. Beat freut sich darüber und bedankt sich herzlich 
dafür. Der Dank geht insbesondere auch an Fabian für den Lead der Organisation. Fabian nutzt diese 
Gelegenheit gleich und macht den Aufruf, Sponsoren für die Tombola zu bringen, da in diesem Jahr ca. 
40 Preise, die bisher durch Primeo gespendet wurden, wegfallen werden. Wer etwas hat, jemand 
kennt, bitte bei Fabian melden. 
Weitere Helfer rund um das Flugfest werden genannt und herzlich verdankt.  
Mit knapp CHF 5000.- Reingewinn war 2024 ein sehr erfolgreiches Flugfest.  

Ein herzlicher Applaus klingt durch den Saal.                 

Zum Schluss seiner Präsentation spricht Beat den Dank an die Mitglieder, die helfen und Anlässe besu-
chen aus. Dankt der Gemeinde Lauwil, die uns sehr willkommen heisst und dankt allen die hier heute 
anwesend sind. 

b) des Sportchefs (Reto Schäfer) 
Reto übernimmt das Wort und bedankt sich zuerst bei Beat für den hervorragenden Job als Präsident 
vom DPCH. «Er macht das super!» 

Sicherheit 
Reto erzählt von den drei organisierten und durchgeführten Anlässen. 
▪ Manövertraining. Es war ein Hammer-Tag und alle konnten sehr von diesem Tag in der Luft profi-

tieren. Die Ansage war auf Grund vom Wetter eher schwer. Von den 14 angemeldeten kamen lei-
der nur 9 Personen. Da die Plätze jeweils beschränkt und für die angemeldeten reserviert sind, 
bittet Reto darum, «nehmt daran teil, wenn Ihr Euch angemeldet habt». 

▪ SIKU, fand wieder auf der Axalp statt. Die Resonanz war sehr gut und der Fluglehrer einmal mehr 
die Ruhe selbst, egal welche Manöver und Situationen in der Luft entstanden. 

▪ Erste-Hilfe-Kurs, fand vor kurzem statt. Dabei haben wir einen neuen Weg mit dem Militär und 
Samariterverein Liestal eingeschlagen, der diesen Kurs durchgeführt hat. Der Kurs war gut, aber 
die Praxisnähe zum Gleitschirmfliegen war etwas bedürftig. Auch die Anmeldungen kamen eher 
spärlich rein und der Kurs war nicht ausgebucht. Daher werden wir diesen Anlass im Vorstand dis-
kutieren. 

▪ Notschirmwerfen, war ebenfalls erst vor kurzem und wiederum gut besucht. 

Unfall 
Im Flugjahr 2024 sind wir ohne grobe Unfälle durchgekommen. Es hat sich einmal mehr gezeigt, dass 
die Start- und Landephasen die wichtigsten Phasen beim Fliegen sind. Daher animiert Reto die Ver-
sammlung dazu jetzt zu Beginn der Saison sich wieder vermehrt dem Bodenhandling zu widmen. 

Gemeinsames Fliegen 
Das gemeinsame Fliegen ist wichtig für uns als Verein. Da entstehen Erlebnisse, die in Erinnerung blei-
ben. Reto erzählt dazu von einem gemeinsamen Flug. Er erklärt, dass er es sich zum Ziel nimmt, mehr 
solche Touren anzusagen appelliert aber auch hier an die Mitglieder mitzumachen und mitzuorganisie-
ren. 

Reto geht auf die bevorstehenden Anlässe ein: 
▪ Manövertraining → 30.03.2025 
▪ SIKU → 24./25.05.2025 neu ohne Ersatzdatum, dieses wird situativ mit den angemeldeten Teil-

nehmern angeschaut. 
▪ DPCH-Cup → 17./18.05.2025 wird ab diesem Jahr anders organisiert damit der Baumpieper in 

Ruhe brüten kann. Für uns eröffnet das neue und einfachere Gelegenheiten, in dem weniger auf 
das Wetter geachtet werden muss. Bzw. der Startplatz nach dem Wetter gewählt werden kann. 
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Thema Sport 
DPCH Trophy wurde 2024 zum ersten Mal durchgeführt. Reto erklärt die 3 Aufgaben, die gestellt wur-
den und nennt die Sieger aus diesem Contest.  

 
Herzliche Gratulation den Teilnehmer! 

Interne Club-Rangliste Xcontest 
1. Gisin Beat 
2. Schütz Raphael 
3. Hodel Fritz 
4. Neidhart Martin 

Reto erwähnt, dass wir im Verein ein sehr hohes Niveau und die Clubwertung auf Rang 22 beendet ha-
ben von insgesamt 93 Teilnehmenden Clubs. 

DPCH-Cup 
1. Rieder Jörg                 8.4 Pkt. 
2. Gisin Beat                   5.6 Pkt. 
3. Müller Martin            4.8 Pkt. 

Als beste Frau wurde Kuhn Nadia mit 2.8 Pkt. geehrt. 

Die Siegerehrung wird zusammen mit den Trophy-Knacker durchgeführt und kleine Präsente überge-
ben. 

                                               

c) des Platzchefs (Christoph Müller vertreten durch Reto) 
Startplatz-Putzätä 
Dieser Anlass zeigt, dass wir einen gesunden Verein haben. Es ist genial wie viele dort immer kommen, 
um zu helfen. Deshalb werden wir zukünftig bei den Bauern und der Gemeinde nach zusätzlicher Ar-
beit fragen, um sicher zu stellen, dass für jeden eine sinnvolle Beschäftigung vorhanden ist. 
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Wetterstation 
Am Chellechöpfli Süd wurde eine neue Wetterstation montiert. 

Beat Müller erzählt dabei von den Problemen der Stationen. Blitz eingeschlagen, Flugunfall, etc. Die 
defekten Wetterstationen werden ersetzt, sobald das Wetter wieder besser ist. Das Material dafür ist 
vorhanden. 

Landegebühr 
Ein Schild mit dem QR-Code für Start- und Landegebühren wurde am Startplatz Hohwacht montiert. 
Diese Gebühr gilt für Nichtmitglieder DPCH. 

Reto bedankt sich bei Louis, Michi und Christian für das feine Risotto und die erfrischenden Getränke, 
bei Dani für das Verfügungstellen der Werkzeuge und die Baumkletterei, bei Thomi, Anette & Hausi 
Rieder für die Gastfreundschaft. 

Im Weiteren Erinnert Reto die Versammlung an den Landeplatz Hoggen. Hier gibt es immer viel Vieh 
draussen, daher bitte kein Groundhandling und mit Abstand über die Kühe fliegen und Landen. 

Beim Hochfahren auf die Ulmet bittet Reto darum zu beachten, dass max. 2 Fahrzeuge oben stehen 
dürfen bzw. 3 Fahrzeuge, wenn jemand hochlaufen möchte, um das Auto zu holen. Der vorgegebene 
Parkplatzbereich ist dabei einzuhalten. 

Werner Kiefer möchte wissen, ob man offiziell Toplanden darf auf der Ulmet. Beat Gisin erklärt, Top 
Landen auf dem Weg ist erlaubt oder bei ≤ 12 cm Grashöhe auch auf der Wiese aber nur für diejeni-
gen, die das Auto oben stehen haben. 

Feedback Landbesitzer 
Beim alljährigen Besuch der Landbesitzer und Pächter, war Reto diesmal zum ersten Mal dabei und 
erzählt der Versammlung, was für «Flotte-Typen» die alle sind und das diese Leute uns wirklich mögen. 
Reto gibt den Dank sehr gerne an die Mitglieder weiter. 

Nächster Anlass  
▪ Startplatz-Pflege → 10. Mai.2025 

Alle Anlässe sind auf der Homepage zu finden: Kalender – DPCH 

5. GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 2024 MIT REVISORENBERICHT UND DÉCHARGE VORSTAND 

Jörg Rieder präsentiert den Jahresabschluss 2024 und geht auf diverse Positionen ein. 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 4524.38.- ab. 

Bericht Revisoren 
Daniel Baumgartner berichtet von der Prüfung. Die Revisoren empfehlen die Jahresrechnung zu genehmi-
gen. Es gibt dabei nichts Neues zu sagen, alles ist wie immer. Daniel verlangt einen Applaus für Jörg für die 
langjährige gute Arbeit. Das Essen und gemeinsame Beisammensein geniessen beide sehr und bedanken 
sich für die gute Gastfreundschaft von Christine, die jeweils ein Plättli bereit macht. Daniel übergibt als Dank 
an Christine einen Blumenstrauss an Jörg. Die Mitglieder bedanken sich mit einem Applaus bei Louis und 
Daniel. 

Beat ergänzt die Statistik des Eigenkapitals, welches sich nun auf fast CHF 50'000.- angehäuft hat. Dieses 
Geld soll sinnvoll eingesetzt werden und nicht weiter anwachsen. 

Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 

Beat bedankt sich bei Jörg und den Revisoren. 

  

https://www.dpch.ch/kalender/
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6. GENEHMIGUNG BUDGET 2025 UND FESTLEGUNG MITGLIEDERBEITRAG 2026 

Jörg präsentiert das Budget 2025 und führt durch die wichtigsten Positionen. Ein Verlust von CHF -7980.- 
wird für das Jahr 2025 budgetiert.  

Beat weisst ergänzend auf die Erhöhung Entschädigung Landbesitzer und dem Clubausflug hin.  

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

Mitgliederbeiträge 2026 sollen beibehalten werden: 

Aktiv 50.- 
Passiv 20.- 

Die Mitgliederbeiträge werden einstimmig angenommen. 

Beat erklärt, dass der Mitgliederbeitrag vorab bestimmt wird, damit die Mitgliederrechnung zusammen mit 
der Einladung der GV versendet werden kann. Daher geht es hier bereits um den Mitgliederbeitrag 2026. 

Dies ist somit kein Versprecher oder Schreibfehler.        

7. MUTATIONEN UND AUFNAHMEN NEUER MITGLIEDER 

Beat Müller berichtet über den Aktuellen Stand der Mitglieder 

Austritte -13 (meistgenannte Gründe: Wegzug und Aufgabe vom Hobby) 

Eintritte +18 die Neumitglieder werden begrüsst und vorgestellt. Herzlich willkommen im Verein!          

Somit haben wir aktuell 189 Aktive und 27 Passiv Mitglieder im Verein. Was ein Total von  

216 Mitglieder gibt. 

Beat stellt mit einem entsprechenden Diagramm die Mitgliederentwicklung seit 1990 vor, welche zeigt, dass 
die Mitglieder seit 2010 mit Ausnahme der Corona-Jahre stetig zugenommen haben. 
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8. JAHRESPROGRAMM 2025 

Beat teilt mit der Versammlung die Retrospektive der Zielerreichung 2024. Das einzige        gibt es beim 
DPCH-Explorer, der zu wenig stattgefunden hat. Er richtet den Appell an die Mitglieder und bittet darum uns 
zu helfen diesen mitzugestalten. 

Die Auswertung und die daraus beschlossenen Massnahmen der Mitgliederumfrage 2024 werden der Ver-
sammlung vorgestellt. Beat weist darauf hin, dass der Vorstand für Ideen, Anregungen oder auch Kritik im-
mer mindestens 1 offenes Ohr hat und nicht bis zur nächsten Umfrage damit gewartet werden muss. 

Beat präsentiert die Vereinsziele 2025. Die Ziele liegen dem Protokoll als Anhang bei. 

Weiter geht es mit dem Jahresprogramm 2025, das vorgestellt wird. 
Beim Club-Weekend in Viss ergänzt er, dass hier pro Mitglied CHF 200.- und im Maximum CHF 5000.- vom 
Verein übernommen wird. Auch hier geht die Bitte an die Mitglieder, wer angemeldet ist kommt mit ausser 
er/sie ist krank = Fairness! 

Beat macht zudem Werbung für den Thermik-Höck vom 13.11.2025 mit einem Referat von Stephanie Wes-
terhuis zum Thema Risiko erkennen. Sie ist selbst Gleitschirmpilotin, hat eine Doktorarbeit über Nebelvor-
hersagen geschrieben und arbeitet derzeit bei SRF in der Meteo-Redaktion. 

9. ANTRÄGE VON MITGLIEDERN 

Es wurden keine Anträge von Mitgliedern eingereicht. 

10. VERSCHIEDENES 

Das Wort geht nun an die Mitglieder. 

Daniel Baumgartner, fragt nach den Vorstandkompetenzen die gem. Statuten bei CHF 300.- liegen und 

heute kurz erwähnt wurden und bittet darum dies zu prüfen und die Vorstandskompetenz auszubauen. Das 

Thema die Statuten durchzugehen und evtl. anzupassen wird aufgenommen. 

Schluss und Nachtessen 
Beat bedankt sich bei allen Anwesenden, erinnert daran die Getränke selbst zu bezahlen, das Essen inkl. 
Dessert ist vom Club offeriert. 

Der Präsident beendet die Generalversammlung mit den Worten: «wir freuen uns auf Eure Teilnahme an 
den Anlässen» und wünscht eine gute Flugsaison. 

 

 

Tecknau, 19. Februar 2025 Für das Protokoll 

 Jeanette Leu 

 

Anhang:  

• Anwesenheitsliste 

• Ziele 2025 


